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J. Anhang zu den Übersichtstabellen (Tab. 47-49)

I. Allgemeines

Die Quellen der in Abschnitt B besprochenen Wertzahlen sind die Übersichtstabellen im
Anhang. Sie wurden aus den einzelnen Vegetationstabellen im allgemeinen nach den üblichen
Methoden (Ellenberg 1956) aufgestellt, haben aber, neben ihrer Gliederung nach Äsungs-
Gesichtspunkten, die Besonderheit, daß Ergänzungen für die Frühlingsgeophyten aus den
Äsungsperioden I und II den Vegetationstabellen beigefügt wurden (Beispiel s. Tab. 28).

II. Ergänzende Bemerkungen zu den Spalten der Übersichtstabellen

Zur nähern Erläuterung der Signaturen sei auf die Legende der Übersichtstabellen verwiesen.
Verbißstetigkeit (s. Abschnitt BI2) und Verbißstärke wurden für die 5 Äsungsperioden

gesondert angegeben. Bestanden ausnahmsweise nicht genügend Angaben auf den
Vegetationstabellen, die eine eindeutige Stetigkeitsberechnung erlaubt hätten (weniger als 5 Werte),
so wurde der Wert unter Zuhilfenahme der übrigen Feldbuchnotizen aus der betreffenden
Periode für dieselben wiederholt besuchten Flächen ergänzt (E). Ausschließlich aus solchen
Feldbuchnotizen wurden die Werte für die Äsungsperiode V (Winter) ermittelt, da in dieser
Jahreszeit keine Vegetationsaufnahmen gemacht wurden. Diese Werte sind aber trotzdem als

einigermaßen zuverlässig anzusehen, da für jede Waldgesellschaft genügend Beobachtungsmaterial

von regelmäßig durchgeführten Winterexkursionen vorlag. Die Werte für die
Gesellschaften, die in Tab. 26 mit * bezeichnet wurden, sind nur Anhaltswerte, da in diesen
Gesellschaften nur wenige Aufnahmen gemacht werden konnten.

Zur Erhöhung der Lesbarkeit der Übersichtstabellen wurde die Skala der Verbißstärken,
einschließlich der Zwischenwerte, auf 6 Stufen beschränkt. Beispielsweise wurde entsprechend
Tab. 28 (s. Leg.) ein für eine Äsungsperiode durchschnittlicher Wert von «zT. mäßig verbissen »

als generell «schwach verbissen» eingetragen, was nach Tab.28 (s. Leg.) zahlenmäßig
denselben Wert bedeutet (Verbißstärkegrad 1).

Die Schraffendichte der Signaturen wurde der Stärke des Verbisses angepaßt: Je dunkler
die Signatur erscheint, desto stärker ist der Verbiß in der betreffenden Äsungsperiode. Die
Verbißstetigkeit ist ersichtlich aus der Höhe des Blocks : Die volle Blockhöhe entspricht der
Verbißstetigkeit 5, die übrigen Werte sind linear abgestufte Bruchteile der vollen Blockhöhe.
Der Verbiß an den Stockausschlägen wurde nur als Durchschnittswert für das ganze Jahr
angegeben.

Die Summe der übrigen festgestellten Äußerungen des Rehwildes (s. Abschnitt BII3), wie
Fegplätze, Kotstellen usw., in den einzelnen Gesellschaften ist jeweils am Schluß der
Übersichtstabellen angeführt und in allen Fällen auch auf die Einheit von 100 Großflächen-
aufnahmen umgerechnet worden (s. auch Tab. 11, 18, 26).

III. Berechnung des durchschnittlichen Àsungsangebots und der mittleren Fraßaktivität

Die Zahlenwerte für das durchschnittliche Äsungsangebot (D) und die mittlere Aktivität (Af)
in den einzelnen Waldgesellschaften wurden aus den Angaben für die Äsungspflanzen auf den
Übersichtstabellen berechnet, unter Berücksichtigung der Verbißstetigkeit in den einzelnen
Äsungsperioden.
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Selbstverständlich wurden in den einzelnen Äsungsperioden nur diejenigen
Äsungspflanzen für die Berechnung des Äsungsangebots in Rechnung gestellt, die zu dieser Jahreszeit
auch verbissen werden, zB. das spezielle Äsungsangebot von Oxalis nur in den
Äsungsperioden I und II, die Angebote von Dryopteris filix-mas und D. austriaca nur in den
Perioden II, IV, V.

Berechnungsbeispiel (Abkürzungen s. Abschnitt BII6b) (allgemein für Pflanze i in Periode!)

B C Q
K und F in Äsungsperiode

I nI II III usw.

4 III 2

5% (nach Tab.9)
4

K 4,
F 2

(s. Tab. 28)

5 usw. Signatur auf y-r, mm
Übersichts- VZi¦tabelle
(z.Vgl.) 45

Wer
Pflai
sieht

3/560

Äsui
Pflai
sieht

B-Ì

tfür
izen
igur
von

igsa
izen
igun
VI'

Häufigkeit der
art unter Berück-
gvon Cundßin%:
5% 3%

M'
ngebot Di für diese
art unter Berück-
g der Beliebtheit :

4-3 12

Wert für die «Verbißintensität» der Pflanzenart in Äsungsperiode

I unter Berücksichtigung von K und F
Verbißstärkegrad unter Berücksichtigung der Verbißstetigkeit)61:
4/5 von 2 1,6

V
Verbiß Pi für diese Pflanzenart unter Berücksichtigung der
Häufigkeit M' und der «Verbißintensität » V:
V'-M'= 1,6-3 =4,8

Das durchschnittliche totale Äsungsangebot D berechnet sich als Summe der Teilangebote Di.
Die durchschnittliche Fraßaktivität Af der Äsungsperiode ergibt sich als Quotient aus dem

durch Summierung der speziellen Angebote Di und der speziellen Verbisse P» entstandenen

durchschnittlichen totalen Äsungsangebot D und dem durchschnittlichen totalen Verbiß P
(s. Abschnitt BII2).

Die Übersichtstabellen geben einen Querschnitt durch den Speisezettel des Rehwildes in
allen Waldgesellschaften im Laufe eines Jahres.

IV. Legende zu den Übersichtstabellen (Tab.47-49)

Kolonne 1 : Fortlaufende Nummer für alle Pflanzenarten, die auf der Übersichtstabelle des

Fagion-Verbandes vorkommen. Arten, die nur im Luzulo-Fagion oder im Alno-Padion bzw.
Aceri-Fagion vorkommen (Tab. 48 und 49), tragen keine Nummer.

60 Stetigkeit C III bedeutet, daß die Pflanze in mindestens 60% der Aufnahmen
vorkommt.

61 In Worten ausgedrückt, wird also die Pflanze i in Äsungsperiode I in 60-80% der
Aufnahmeflächen mit dem durchschnittlichen Verbißstärkegrad 2 verbissen. Sie hat überdies die
Beliebtheit 4 (höchste Stufe) und kommt in 40-60% der Aufnahmeflächen dieser Gesellschaft
mit der mittleren Artmächtigkeit 2 vor.
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Kolonne 2: Wissenschaftlicher Name der Pflanzenarten nach Binz und Becherer (1961;
mit Ausnahme von Hieracium und Mycelis), der Moose nach Bertsch (1959). Ordnung nach
den Gruppen: obere und untere Baumschicht, Verjüngungsschichten der Jungbäume und
Sträucher (eingeteilt in die Höhenklassen, s. Tab. 8), Halbsträucher und Lianen, Grasartige,
übrige Monokotylen, Dikotylen-Äsungspflanzen, Dikotylen-Nichtäsungspflanzen,
Pteridophyten, Moose. Innerhalb der Gruppen sind die Pflanzen nach der Beliebtheit geordnet.
Die Bäume und Jungbäume sind ferner in Nadelholz und Laubholz getrennt.

Am Ende der Kolonne 2 finden sich Angaben über die Zahl der festgestellten Scharrplätze
(SP), Feg- und Schlagplätze (FP), Lager (LP), Kotstellen (K) und Wechsel (W), auch bezogen
auf 100 Aufnahmen. Schließlich ist noch die Zahl der durchgeführten Vegetationsaufnahmen
angegeben.

Kolonne 3: Die römischen Zahlen bezeichnen die Stetigkeitsklassen (St.) I-V. Pflanzen
mit der Stetigkeit II und darunter in allen Gesellschaften einer Übersichtstabelle sind
weggelassen worden.

Kolonne 4: Die arabischen Zahlen und + sind die mittleren Artmächtigkeiten einer
Pflanzenart in der betreffenden Gesellschaft.

Kolonnen 5-9 : Jede Kolonne gibt Verbißstetigkeit und durchschnittliche Verbißstärke der
betreffenden Pflanzenart in einer Äsungsperiode an. Die Äsungsperioden folgen sich in den
Reihen I-V entsprechend den Kolonnen 5-9.

Die Verbißstetigkeit ergibt sich aus der Blockhöhe :

DD
St. I II III IV V

Die Verbißstärke ist aus der Schraffur ersichtlich :

| • | schwach ||| mäßig bis stark

[][[] schwach bis mäßig I stark

V7\ mäßig H stark bis total

Der Verbiß von vegetativen Pflanzenteilen wird durch /, derjenige von Blüten und
Fruchtständen durch \ angedeutet.

Ein dem Block der Periode III angehängter kleinerer Block bedeutet, daß der Verbiß bis
zum jahreszeitlich bedingten Absterben der Pflanze weitergeht. Die Verbißstetigkeit ergibt
sich aus der Höhe der oberen Begrenzung des Blocks; diese ist auf derselben Höhe wie die
obere Begrenzung der normalen Blockhöhe bei derselben Stetigkeit, zB. :

Verbißstetigkeit im
angehängten Block III

Verbißstetigkeit und -stärke für die Stockausschläge (SA) ist als Jahresdurchschnittswert
angegeben. Die Werte für die einzelnen Baumarten finden sich bei der Gruppe der
Jungbäume (JW).
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Weitere Signaturen

• angepflanzt
Störung (s. Abschnitt BII2)
Vorkommen in kleinflächig vorhandener Kontaktgesellschaft, dh. in einer andern
Waldgesellschaft, die mit der Großflächenaufnahme in Kontakt steht, aber wegen ihrer Klein-
flächigkeit nicht aufgenommen wird
oft
meist
zum Teil

Y o. obere Baumschicht
Y u. untere Baumschicht
v Strauchschicht (inkl. die Höhenklasse «klein»)
4 Krautschicht
u; Moosschicht

S

K

o.
m.
zT

in Verbindung mit S und K gebraucht

Angaben über Wohnaktivität
SP Scharrplätze (Stellen des «Platzens»)
FP Fegstellen
LP Lager

K Kotstellen
W Wechsel
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